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Gottesdienste

Samstag, 27. Januar

09.15 Gedächtnismesse

18.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 28. Januar – 

4. Sonntag im Jahreskreis

08.30 und 10.00 hl. Messe

Opfer: Universität Freiburg

Mo/Mi, 29./31. Januar

09.15 hl. Messe 

Dienstag, 30. Januar

17.30 Anbetung

18.00 hl. Messe

Donnerstag, 1. Februar

11.00 hl. Messe 

Freitag, 2. Februar – Darstel-

lung des Herrn/Lichtmess

09.15 hl. Messe 

mit Kerzensegnung

Samstag, 3. Februar – 

hl. Blasius

09.15 Gedächtnismesse

18.00 Vorabendmesse

Nach allen Messen Erteilung 

des Blasiussegens

19.30 Agathafeier der Feuerwehr 

Sachseln in der Kapelle 

Edisried

Sonntag, 4. Februar – 

5. Sonntag im Jahreskreis

08.30 und 10.00 hl. Messe

Nach allen Messen Erteilung 

des Blasiussegens

Opfer: Caritas-Fonds Urschweiz 

Montag, 5. Februar – 

hl. Agatha

09.15 hl. Messe 

mit Brotsegnung

Dienstag, 6. Februar

14.30 Bruder-Klausen-Messe

17.30 Anbetung

18.00 hl. Messe

 Pfarrei Sachseln

Pfarreisekretariat 041 660 14 24

MO–DO: 08.00–11.30

MO und MI: 13.30–17.30

pfarramt@pfarrei-sachseln.ch

www.pfarrei-sachseln.ch

Seelsorgeteam

Pfarradm. Jürg Stuker 041 660 14 24

Bruder-Klausen-Kaplan

Ernst Fuchs 041 660 12 65

P. Mihai Perca 079 539 17 32

Christoph Jakober 079 438 77 24

Alexandra Brunner 041 660 14 24

Mittwoch, 7. Februar

09.15 hl. Messe

Donnerstag, 8. Februar

11.00 Bruder-Klausen-Messe

Freitag, 9. Februar

08.30 Patrozinium hl. Apollonia, 

Kapelle Ewil

09.15 hl. Messe

Samstag, 10. Februar

09.15 Gedächtnismesse

18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 11. Februar – 

6. Sonntag im Jahreskreis

08.30 und 10.00 hl. Messe

Opfer: Blindenfürsorge 

Zentralschweiz

Mo/Fr, 12./16. Februar

09.15 hl. Messe

Dienstag, 13. Februar

17.30 Anbetung

18.00 hl. Messe

Mittwoch, 14. Februar – 

Aschermittwoch

09.15 hl. Messe 

17.00 Feier für Kinder u. Familien

19.30 hl. Messe

Donnerstag, 15. Februar

11.00 Bruder-Klausen-Messe

Gedächtnisse

Dienstag, 30. Januar

18.00 Stm. � eres Lüthold, Wiesen-

grund 4.

Samstag, 3. Februar

09.15 Stm. Karl und Martha Amstutz-

Hess und Familie, Dominiweg 2; 

Stm. Heinrich und Josy Burri-Elsener 

und Familie, Brünigstrasse 52; 

Stm. Marie und Niklaus Omlin-Flück 

und Familie, E� enhalten 25; 

Stm. Rosmarie Rohrer-von Moos, 

ehemals Widi; Paul Rohrer-Berlinger 

und Familie, Brünigstrasse 205.

Samstag, 10. Februar

09.15 Stm. Karl und Margrit Omlin-

Rohrer und Familie, Brünigstr. 49.

Samstag, 17. Februar

09.15 Stm. Hans und Agnes von Moos-

Spichtig und Angehörige, Buoholz.

Segnungen

Freitag, 2. Februar, Darstellung 

des Herrn/Lichtmess

09.15 hl. Messe mit Kerzensegnung

Samstag, 3. Februar, hl. Blasius

09.15 hl. Messe mit Brotsegnung 

und Blasiussegen

Montag, 5. Februar, hl. Agatha

09.15 hl. Messe mit Brotsegnung

Chiläkaffee

Am Sonntag, 4. Februar sind Sie nach 

den Gottesdiensten von 08.30 und 

10.00 zum Ka� ee im Pfarreiheim ein-

geladen.
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Aschermittwoch am Feuer 

erleben

Mittwoch, 14. Februar, 17.00 

vor der Pfarrkirche

Im gemeinsamen Hören und Schauen, 

was die Asche uns erzählt, dürfen wir 

die Fastenzeit am Feuer beginnen. 

Dazu laden wir Kinder, Familien und 

Interessierte herzlich ein!

Pfr. Jürg Stuker und

das Sonntagsfeier-Team

Pfarreireise nach Avignon, 

in die Provence und Camargue

Die Pfarrei Sachseln organisiert vom 

Samstag, 10. August bis Freitag, 16. 

August eine Pfarreireise nach Avignon, 

in die Provence und Camargue.

Nähere Infos erhalten Sie auf dem 

Pfarreisekretariat und auf der Web-

seite www.pfarrei-sachseln.ch.

Anmeldeschluss ist Ende Februar.

48 Jahre an der Orgel

Auf Ende 2023 hat der Kirchenmusi-

ker Georges Enz seinen Dienst bei der 

Kirchgemeinde beendet. Seit 1975 

war er in Sachseln/Flüeli Organist 

und bis 2009 Chorleiter des Kirchen-

chors. Mit grossem Engagement hat 

er während dieser Zeit tausende Male 

in die Tasten der Orgel gegri� en und 

dem Chor den Takt angegeben. Zu 

den Höhepunkten seines langjähri-

gen Wirkens gehörten die Au� ührung 

der «Missa in honorem Nicolai de 

Flue» von Josef Garovi und Einsätze 

an Festgottesdiensten im Zusam-

menhang mit dem Papstbesuch von 

1984 und den Bruder-Klausen-Jubi-

läen von 1981 und 1987. Seit 2009 

wirkte Georges Enz noch in einem 

Teilpensum als Organist bei den Got-

tesdiensten in Sachseln und im Flüeli 

mit. Auch in Zukunft ist dem Orgel-

kenner die Sorge um den Unterhalt 

des königlichen Instruments anver-

traut. Der Kirchgemeinderat dankt 

dem unermüdlichen Organisten für 

seinen treuen Dienst bei der Kirchge-

meinde und wünscht ihm gute Ge-

sundheit und weiterhin viel Freude 

beim privaten Musizieren.

Als Ergänzung zum bisherigen Orgel-

team hat der Kirchgemeinderat die 

25-jährige Paula Schweinberger in 

einem Kleinpensum beauftragt.

Spielnachmittag

Am Montag, 5. Februar lädt Pro Se-

nectute von 13.30 bis ca. 17.30 zum 

Jassen, Skip-Bo- und Dog-Spielen im 

Felsenheim ein.

Fastenzeit

Liebe Pfarreiangehörige

Mit dem Beginn der Fastenzeit am Aschermittwoch treten wir in eine be-

sondere Zeit der Besinnung und inneren Einkehr ein. Es ist eine Zeit, in der 

wir uns bewusst auf den Weg nach Ostern machen, auf einen Pfad der 

Umkehr und des Neuanfangs. In den kommenden Wochen haben wir die 

Möglichkeit, uns intensiver mit unserem Glauben auseinanderzusetzen 

und unser spirituelles Leben zu vertiefen.

Die Fastenzeit, die 40 Tage bis Ostern, erinnert uns an die Zeit, die Jesus 

in der Wüste verbrachte, um sich auf seinen Weg zur Verkündigung seiner 

frohen Botschaft vorzubereiten. In dieser Zeit der Zurückgezogenheit und 

Entsagung lehrte uns Jesus die Bedeutung der Umkehr und des Verzichts. 

Auch wir sind eingeladen, innezuhalten, um über unser eigenes Leben 

nachzudenken und uns auf das Wesentliche zu besinnen. 

Das Ziel unseres Weges durch die Fastenzeit ist das Osterfest, das Fest der 

Auferstehung Jesu Christi. Der Weg über den Karfreitag und die Stille des 

Karsamstags führt uns schliesslich zum Morgen der Auferstehung am Oster-

sonntag.

In diesem Licht erstrahlt die Freude über den überwundenen Tod und wir 

dürfen die Osterbotschaft des Lebens in Fülle erfahren. Während wir uns 

auf den Weg machen, sind wir eingeladen, die Fastenzeit bewusst zu ge-

stalten. Dies kann durch Gebet, Verzicht, freiwilliges Engagement oder das 

Lesen biblischer Texte geschehen. Gemeinsames Feiern der Gottesdienste 

und Veranstaltungen in der Pfarrei bieten zudem die Möglichkeit, sich mit 

anderen auszutauschen und die Gemeinschaft wachsen zu lassen.

Möge diese Fastenzeit für jeden von uns eine Zeit der inneren Einkehr und 

des Neuanfangs sein. Auf unserem Weg nach Ostern lassen wir uns vom 

Licht des Auferstandenen leiten und erfahren die Freude der erneuerten 

Beziehung zu Gott und unseren Mitmenschen.

In diesem Sinne wünschen wir euch eine gesegnete und besinnliche Fas-

tenzeit.

Im Namen des Seelsorgeteams: Pfr. Jürg Stuker


